
.M H8K. Samstag am A3. Dezember «8««.

Z. 495. » (,) Nr. l8U1.

Kundmachung.
Das k. k. Kriegs-Ministcrium hat die Sicher»

stellung des Bedarfes an dcn, in dcm bcifol^
genden Verzeichnisse benannten; bei dcn Mon-
turs-Kommissionen znr Bemontirung und Aus
rüstung erforderlichen Gegenstände für da« Jahr

- K8i>:l mittelst einer Offerloerhandlung angeordnet,
Welche Artikel zur Lieferung angeboten wer-

den können, ist aus dem obenerwähnten 35er-
zeichnisse zu entnehmen und es kann wohl mehr,
m keinem Falle aber weniger, als daü daselbst
aufgenommene Minimum offerirt werden.

Die sämmtlichen Gegenstände müssen nach
den bei den Monturä-Kommissionen zur Ein
ficht in Bereitschaft stehenden gesiegelten Mustern,
deren Qualität als das Minimum anzusehen ist,
geliefert werden, und hat die bewilligte Liefe-
rung spätestens bis Ende Oktober l8ttlt be--
endigt zu sein.

Die Bestimmung der Zwischentermine (Raten)
wird dcn Offerenten selbst überlassen, welche
dieselben nebst dem in jeder einzelnen Nate ab-
zustattenden Lieferungsquantum in dem Offerte
genau anzugeben haben.

V o n jed e m K o n k u r r c n t e n m n si m i t
dem O f f e r t e e in Z e r t i f i k a t , welches
zu F o l g e der a. h. E n tsch l i eß u n g v o m
2 : l . Ok to ber i tt 5 5 ungest e m p e l t z u sei n
h a t , be igebrach t w e r d e n , dnr ch we l -
ch e ö derse lb ' von e iner H a n d e l ö - und
G e w e r b e k a m .n e r, oder wo e i n c s o l ch e
nicht besteht, von der h i e r z u beru fe -
nen B e h ö r d e b e f ä h i g t e r k l ä r t w i r d ,
die zur L i e f e r u n g angebotene M e n g e
in den festgesetzten T e r m i n e n zuver-
läss ig abz u statten.

D i e den O f f e r e n t e n nur v e r s i e g e l t
zu übergebenden Z e r t f i k a t e , in wel>
chendasetwa e i n g c t r e t e n e A u s g l eichs-
v e r f a h r e n a n g e d e u t e t zu w e r d e n h a t,
m ü ssc n v e r s i e g e l t bel a ssen w e r d e n.

D o r t , wo H a n d e l s - uud Gewerbe-
Kani m e r n bestehen, w i l d sich das k. k,
K r i e g s « M i n i st e r i u m m i l d e n von G e.
nossenschaf ten, G emeind e » V o rsta n-
den, ode r k. k. B e z i r k s a m t e rn auög e-
f e r t i g t e n und bes tä t i g ten Le is tungs-
f ä h i g k e i t ö - Ze n g n i s s e n nicht b e g n ü-
gen , »!!, d es haben g a l i z i s ch e O f f e r e n -
ten L e i s t u n g s f ä h i g k e i t « . Z e u g n i s s e
der H a n d e l s « und Gew e rb e t'a m me r n
be i zub r i ngen .

Jedes, mit einem solchen Zertifikate nicht!
versehene Offert bleibt selbst dann unbcrückslch'!
t igt, wenn die angebotenen Preise für das
Aerar günstig wären.

Für die Lieferungs. Betheilung selbst wird
das offericte Quantum und das Verhältniß des
geforderten Preises zu den Preisen der Gr-'
sammt - Konkurrenz nicht der alleinige Maßstab
sein, sondern es werden bei dieser auch die
Leistungsfähigkeit des Konkurrenten, insbeson-
dere aber seine Verdiensie durch bisherige quali»
tätmäßig und rechtzeitig abgestattete Lieferun-
gen, seine Solidität und seine Verläßlichkeit
in die Wagschale gelegt.

I n dem Offerte, welches nach dem, dieser
Kundmachung weiters beigefügten Formulare zu
verfassen ist, muß die Monturs-Kommission,
wohin geliefert werden w i l l , (wobei bemerkt
wird, daß für die aufgelöste Monturs - Koni'
mission zu Karlsburg keine Lieferungen mehr
angenommen werden) das Quantum, dessen Mo-
difizirung sich ausdrücklich vorbehalten wlrd, ferner
der Preis eines jeden Gegenstandes in öst. W,
genau und deutlich angegeben, und nicht nur
in Ziffern, sondern auch mit Buchstaben ange-
schrieben sein.

Wenn ein Konkurrent nicht nur für 'eine,
sondern für mehrere Monturs-Kommissionen
direkte Lieferungen bis an Ort und Stelle an-
bietet, so ist für jede Monturs-Kommission
ein abgesondertes Offert nebst dem Vadium
einzureichen, das Leistungöfähigkeits - Zertifikat
aber, welches über gesammte angebotene Liefe-
rungen sich aussprechcn muß, nur einem Offerte
beizuschllesicn.

Jedes Offert muß unter einem versiegelten
Kouverte, welches nach dem, dieser Kundma-
chung weiterä beigefügten Formulare zu ver-
fassen ist, eingesendet werden.

Für die Zxhallllnn de6 Offertes ist ei»
Vadium mic fünf P.lz^nl de°, nach dsn gcsl?r-
dtrten Preisen für dle offerirten Gegenstände
entfallenden Werthes entweder bei einer Mon-
turs-Kommission oder einer Kricgökajse, mit
Ausnahme jener zu Ni»n, zu erlegen und es
kann dasftloe entweder im barem Gelde, oder
im Realhypotheken oder in österreichischen Staats-
schuldverschreibungen sichergestellt werden, welche
Letzteren nach dem BörsVnkllrse des Erlagötaaes,
insoferne sie jedoch mit einer Verlosung ver-
bunden sind, keineswegs über den Nominal-
werth angenommen werden. Pfandbestellungs-
und Bürgschaftsurkunden können nur dann als
Vadien angenommen werden, wenn dieselben
durch Einvelleibnng auf ein unbewegliches Gut
gesetzlich sichergestellt und mit der Bestätigung
der bezüglich il>
rer Annehmbarkeit versehen sind. Wechsel werden
nicht angenommen.

D,e als Reugeld erlegte Barschaft ist stets
mit dem entfallenden Betrage in ostcrr. Währ,
in dein Offerte auszudrücken.

Der über 5as erlegte Vadium ausgestellte
Depositenschein ist gleichzeitig mit dem versie-
gelten Offerte, jedoch in einem abgesonderten,
gleichfalls versiegelten Kouverte, nach dem am
Schlüsse der Kundmachung angedeuteten For-
mulare einzusenden.

Zur Hintanhaltung von Verlegenheiten und
des zu großen Andranges wild ausdrücklich be«
merkt, daß zur Uebernahme und beziehungsweise
Deponirung der Vadien die sämmtlichen k. k.
Kriegskaffen, mit Ausnahme jener zu Wien, dann
die Monturs'Kommissionen berufen sind, an welche
sich daher rechtzeitig gewendet werden muß.

Die Offerte und die abgesondert beizubrin-
genden Vadien sind, wo nicht früher, doch
längstens bis !0 . (zehnten) Jänner !8li3 12
Uhr Mi t tags, enlweder unmittelbar beim
k. k. Kriegs'Ministeriiim, oder bei einem Lan-
des» General-Kommando > welches die daselbst
einlangenden Offerte dem 5. k. Kriegs - M i n i '
sterium einzusenden hat, zu überreichen, später
eingereichte oder einlangende Offerte bleiben un>
berücksichtigt.

Die Offereuten bleiben unter Verlust d,ö
Vadiums für die Zuhaltung ihrer Anbote bis
25. (fünfundzwanzigsten) Februar I8l»3 ver-
bindlich, und es bleibt dem Aerar freigestellt,
in dringenden Bedarfsfällen die Einlieferung
gegen Vergütung der offerirten Preise gleich
nach dcm Einlangen der Offerte beginnen zu
lassen.

Offerte, welche unvollständig verfaßt, oder
durch kein Vadium gesichert sind, oder welche
andere, als die angegebenen Bedingungen ent-
halten, bleiben unberücksichtigt.

Die Muster der zu liefernden Gegenstände,
sowie die nal)cln Lic/erungs' ,i„d Kontraktsbe«

> dingnisse, welche von denOffereiuen unterschrieben
, ung gesiegelt zu werden haben, können in den ge-
wöhnlichen Amtsstundt'n bei dcn Monturs.Kom-
missionen eingesehen werden, und daß dieß ge-
schehen ist, muß in dem Offerte ausdrücklich an-
geführt werden.

Bezüglich der zu offerirenden Spitals-Zinn-
geschirre findet man ausdrücklich zu bemerken,
daß bie Tveiseschalen und Trinkbecher, dann die
Wasscrkrüge auS feinem Zinne erzeugt sein müssen,
welches bei der vorzunehmenden chemischen Untcr-
suchul'g höchstens Ein Perzent B le i , oder an-
dere metallische Bestandtheile nachweisen darf.
Die Spuckschalen dürfen sechzig Perzent reines
Zinn und vierzig Perzent Blei enthalten.

Nach dcr erfolgten Genehmigung der An«
böte werden die Offerenten gehalten seien, die
förmlichen Kontrakte abzuschließen, von welchen
Ein Pare auf Kosten des betreffenden Kontra-
henten mit dem klassenmäßigen Stempel zu ver-
sehen jein wird.

33 e V z e i ch u i tz
der Gegenstände, welche im Jahre 1863 für die Monturö-Kommissionen erforderlich sind, nnd wegen deren kontraktmäßiger Liefe-

rung die Offerte einzureichen sein werden.

Minimum ^ s i n d ^ ' ^ ' ' ^ ' " ' " " " Die Preise

d" V e.n l! n n t l i ch offeriren b"' V e n a u n t l i ch ^ b '".,
Anbotes fnr Anbotes . ^ °N^n<n

Pusamentier- und Schulirwerkö-Sorten. 4U Ellen seidene Bänder zu Fahnen und Estandarten , Elle
2<w Ellen zu Feldwebels-) ^ ^ aus^ ^ 4 „ ^ M . Kautschukbänder , Klafter

1WN » « K o r p o r a l s - ) " ^chas- ^ , ß , ^ , !
!<>M) „ „ Uhlanen-Leibbinden wolle ^ "Ml» ^tuck wollene Nö'ächen zu Lagermühen
,<'<><> „ » Spielleuts-Waffenröcken,w^iße ^ . f ^ ' » Infanterie- ) Vm-t^ E^es ' Stück
lw<) . P a a r ' " ' " " " undeĵ tzte Äavallene-) ^

^ Ellen mit ) weißen Vorstoß, gelbseidene '/> Zoll , ^ . ^ ' " " " Garn". Franj.'» zu Uhlanka l Ga.mt.
lU0 » ohne) breite DistinktionS^Völdchen ! W Ellen zu Kapellen ) , ^^ , „ <Vs,..,,s,n!n?.^.r

Nwtt Stück braune Mantelbander 8 i i " lang für Frei- «Stück ^ ^ " « ordinären ) ^ ^ ' , ^^^,
willigen-Kavallerie KU» ^ „ Bruchschienen ^ ^-.wirncne Gurten

« W Ell. sioretstld. Bänder zu Uhlanen-Lanzenfahnleln l Elle «0 » „ Bandage To^nlsteln)
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Minimum , ^ , ., ^ ^ ..iimlmn:i K^ , " G M ^ ^ W ̂  , Die Plelsc

^ V c tt tt N tt t l ! ch osscnren >j " ! ^ ^ N tt N N t l t ch ossenren
?lnbotes fül- Anbotes l c^.

I W Ellen >̂ I ) ^ ^ . . , . <,,. . ,̂ ., ^ ^ « Vaar für Vteqiments-) Tambours, Kappen zu . ,„
W0 « ^ ^jZoNbrette le.nene Bander zuZelten , ^ ! ^^ ' , , ordinäre ) Trommelschlägel ' ^ "

' W » ^/,, Zoll breite welßzwlrnene Bandeln , ,l> Stück zu Fahnen- ) Futterals, messingene , ^> . °
lNtt » Zelterbesetzbandeln ., .^., K, „ „ Estandarte.-) Kappen ^ ^ ^ ' ^
<>0 » leinene Bandeln ); zu Bein- , Dllhend i l 0 W Paar groß '̂) . . . l Paar

6 Dutzend Vördchcn mitMcssingstifW)brAchsäcken ' " " ^ ' , „ ^ ^^,.^ ^^.^^' Lowenkopse zu UhlanencCzapka — ^ - ^ .

Uwtt Stuck 2 / , ^ ^ , . ^ ^ ^ ^ . ^ , ^ , n ^ ! »W Garnit. Schuppen zu Schuppenba'ndern dcr ^
^ ! " ' ^ ' ' " s ' ' ' '"^' ' "V inden s " ^ ^" ' ' ' ^ " ^ " ^ ! Uylanen-Czapka ^ ^ ' " '

, . / ' ' ^ ^ . ' , , - n ^ ' ^ " , 7 ! " NW Stück Rosen zum Noßbusch " " ^
N l W Ellen zu Gefreiten - Czako !"',- ^ , , ^ ^ Panzerl'etten mit ^öwenköpfen z-<: Artil-

.',^ 3MW « « AtlNa, vlcrkantiqe ^ ^ lerie>Czakos ! Stück
^ i , 0 U W « » ungarischen Tuchhosen . . " . ^ -3 »«<) Ellen ^ » messingene Spitzen zum Kronenbeutel
., '/U » » K a p e l l e n - ) ^ ! .^. ^ ^ Blatteln zu Bruckschienen
, . , ' N W « « o r d i n ä r e n ) " ^ n ^ n,, ' G e l ^ i c f t e r - W a r e n / " " ^

5N0 Stück HußarencCzako ^ 20W '^tück Sturmband
^ ' ' " » >' 'Kutschma ^ , j ^ , ^ ,̂ , Kavallelie^Helm-) Schippen- ^ ä
^ " n - V ,"" ^ lM l » > , Uhlanen^Czapka-) bandern ,- ^
5> » Fre.w, lgen-Hußaren-AtlUa ^ ^ ^ ^ 20W « « ., -Leibbinden P Z '
5 , blaue Uhlanka ' A 1 Stück Ul , . Verbandzeuglaschen-Zuqriemsn ^ ^
ÜU0 » zu Pistolen sur Frelwill.gen. ^ <;U , Granaden für Grenadiere

1,.?" " ^ p "t t » Bomben für Raketeure I Stück
,)vl> » „ Uylanen'^zapka / ,<, Duppclknöpfe zn Vandage-Tmnistern
500 » Achselschnüre zu Blousen , , ^> » Ziffern

NlOtt « grüne Kopfschnüre zu I ä g e r l M n j, j f , ^ Buchstaben k l ^, , .
Nwl» Garnit. graue Infanterie. )Mantel- llll» ^ „ ẑ  von Pacrsong
l«)U0 » brauneFrelwilligen-Kavallerie-)schlingen ^ G a ^ ^ l i )0 » » '^ !
,NW „ braune Mantclschnl'lre für Freiwilligen, ' 50 » N îgel ) uergoldcte zu Fahnen und

Kavallerie Itt „ Krönlein"» Cstandarten
l W Stück Leibgurtel fur Hußaren l Stück Zinnssiesier - f^Varen.
«tt » Trompetcnschnüre mit Quasten 2(M)tt Dutz. grosie ^ Insantcrie und

<l0« Dutzend Röschen zu Hußaren-Atilla »Dutzend ^ t t t t ,> Neine l Kavallerie - i „ „ ^ e Knöpft , ^» lvnd
,0tt Stück Miederstoff zu Hußaren^Czako »Stück NX,l> ^ g^'!'''') ni>s^i.n

Halsbinden und ^alösivre. 2 " " „ k l e i n e )
30tttt Stück mit schwarzem ^der eingefaßte Hals- . . ^ ' ' " " " zinnerne Oliven zu Huparen-Atilla

binden-Mieder mit Band , lMt,^ lN0«> Stück Plombivkugeln iWt t S t .
5lwNN » Halösiö're von Croisce ^^ " tMU> >, Speiscschalen ^

I M t t » Halsflöre mit Fransen für Freiwilligen- IttUtt „ Trinkbecher .̂ ron feinem ^.
Hußaren und für (5zikoseii l W » Wasserkrüge ) ^ l . . , ^^lcr
Federschmucker - Arbeite«. ' ü<W „ Spuckschalen von ordinärem ^

Il)0tt Stück Federbüsche sammt Futteral für Jäger ' Handschuhmacher-Arbeiten,
ltt » rothe ) ^ ^ . ' . . , . . . < . ^ ! 2Wtt Paar lederne Handschuhe » P a a r

. n.M. .. schwart sednbuschc ,ur Hujw.,. ! ^.... ^^,,^ ^,.^,^, ) ^ ^ ^ ^ —

l ^ » ^'"hc )nl ,s^, ,^ «)^, , . ls^. ! lUtt » )lderlaßpressen
,tt«tt « schwarze) Uhlanen^Noßbusche Knopfmacher-Arbeiten.

?m! " ^ ^ ü " 1 ^ d c r " ll"»M> Dutz, zu Leibeln ) I
.,tttt „ Talatta- ) 5 , ^ ^ » Artillerie.Pantalonö ) " ^ ' ' »beinerne

Gür t l e r -Waren . NlMW „ g^ße) , . i Knöpfe " " ' ^ " ' ^
,0VW Dutzend große) Infanterie und 2ttttW ^ kleine) ' " ' ' " "^ ^
2iXW » kleine)Kavallerie . , ^ 2 ^ , j , „ , , g,oße zu Arrestanten Hosen) Thierklauen . . ^ ^ . ,

. . ' ^ ! : ' : „ Q Z m i ' N . für Jäger ^ . . ^ . ^ 'W« » '", '« '» «amaschln . ) Knopfe " « « ' ^
7(>W ! ' » große) , . , . ^ ^ l Dutzend ^ Sel ler^Waren.

^ M »> kleine) " " l " " k " knöpfe Y0 Ellen zu Gewehrmäntel- und Zelten-- I E l le^
l lAW ! » gloße) «. ._ . Itttt Klft. » ?lrtilleric-Tornistcr-

>> kleine) " " i l l " " ^ ^ ^ , Feldstasche- Gmtcn , ^ . ^
,,.. „ zn Verbandzeugtaschen 5l)tt »,,>>. Schanzzeugtrag-

r»«j» - « messinqene Oliven zu Husiaren-Atilla ! .'^jl, '̂ ^"Aesselkreuztrag- /
'>M> Stück ohnex ^ 8U Ellen Front- . ) Kapellen,)

. " " '' ^ t ^ l d ( m i t ) ^ ^ ^ 60 Zelten l M e

^ ' " ) . ^ " « ' ^ ' ' ' ordinären l7,W « Rosen H M f , ^ l̂ N « Strupfen- / ) ^

u : Au t̂zels ! ^ Ellen ^ ) ^ ^ ^ ^ , , ^ -

^ : : K o ^ n e ^ ' " ' ^ " ' " " " ^ ' " ' 'MW Stück Halfter- ^ ^ ^ l Stück
üi) Garnit. Knöpfe sammt Mütterl zuKavalleric- ' Gar.nt, l W Paar Fouragier- j _ 1 _ _ ^ ^

' 5,0 Stück Beschirmung V ^ ^ ' " " Stück hänfene Halftel'
5 , » S^meinskssung , Helmen ' Stück „<> ^ „ ^upscsseln ' Sluck
50 Paar Se.tengabel. . _ ^ ' " " Trommelleme 5 Klafttr lang
5̂«> < » Seitcnbuckeln , ^ ^ " ' " lUtttt Ellen ordlnäre ^ Rabschnüre 1 Elle

5tt Garnit. Schl'Ppcn sammt Seitenbuckel zu Schup- ^ Garnit ^ ' " " «>-" ^. ̂ " " ^
..: pcnbander der Kavallerie-Helme ^ lO Psundfemer / ^ . , - . . . .

! . / ^ , s , > ^ ' ' NW » mittlerer ^ Spagat l Psund
!00 Stuck mtt Adlel ^ . ^ . ^ , . ) ^ , ^ ) » ordinärer ^

" 1 ^ I für^os^undÄeresen) ^ " ^ , ' ^ " MW Stück 2 Klafter lange Maschine. ) ^ ^ M I
20 » Trommelschlägel-Doppelhilsen «jtttt Klft. ordinäre ) ^acr,lucre , ^,^^.^.



747

Minimum - ^ ^ ' ">1 Ui„im„,n Dic Preist

b« V e !l ., n n l l i ch ossni«,, '« V c !! « ,! n t l i ch ^ ^ ) " ,
Anbotes fur )ln boles ' f̂ .̂

l l Paar Seile zur Packmaschine ! Paar j^ l0<)0 Stück Männchen) zu Hußaren-Atll la, messin- ^ ,«
i i Stück ^K la f te r ) , ^. . ,. .. l z„r Vion- ^ ^ i i lU « W e i b c h e n ) gene Haftel . ^ ucr
« » l5> Schuh ) l " " g ' Schnurstncke^ ^ .^ ^ ^ ^ , Stü'ck ' Sporer - Arbeiten.
U )> 3 Klafter lange Rabschnüre ( rüstung NM0 Stück Spornnietcn i<»0<> S t .

Vlas- Inst rumente. l00 » ^

5,«j „ Mundstücke zu Signalhörnern V^ä'gel-^nd i^isen-Sorten. ' " " ^
5 » Trompeten mit Mundstück 100000 Stück miltlerc Latteu-

Ningelschmied-Waren. l00N00 » ^eif- ,0M> S t .
NW Stück grope) ,, , , . . ^ UM0000 » Sohlen- - " " " "

l0 , ^eine) zu Uebcrschwungr.emen ^ ^ ^ ^ . ^ , ^ ^

NW » zu Sä'belgchängen, 3toll lVU Stück! ,z> Zlr. Cisendraht zu Csako , Zcittiur
l<ltt „ » Sabelgehangen surge,ammte ^ ^ ,<> ^tuck Band- ) ,. ^ - ' ^ — ^ " ^

Kavallerie, ^ Zoll in der ^ ^ ^ ^ ^ , ^ , > Hacken sur Zimmerleute
Lichte, Tragriemen -^ " . , „ „ " Laaerdacken oline Stiel

10U » zu Pionnier-Zugsägcn-Futteral ». " U» » Stich- ) ^ , , , . ^ . ,
5U » » Leibriemen für das S a n i t ä t ^ ^ l Stück ^ N» ,, W, , f , ) ^haufc l ohne Sncl

Korps s ^ lw » Krampen sammt Federn und Näqcln, , ^ . . «
50 « « Bruckschicnen , ^ln,. ^t. . . l ' ' ^ ^ ' ^

100 » ver^inntemitWalzenzu Matrosenbosen " l«»lj Stuck' , ^ „ Bohrer sammt 5)eft und Sckul)
ltttt lw « qroße) ^ .^ ^ „ n l 0 » Stemmeisen sammt Hcfc
^<W0 I ^ i n e ) a" T e s t e r , Noll ^ , „ „ Sägeblätter' ^ .̂

I W 0 » mit Walzen zu Obcrgurten " N> " Sagcgestellc
, W 0 » grosie ) ' " ) V ll> » klammer Neauisiten
lOlw „ mittlere ^ zu Hauptgcstell ^ / I W » "zolllge Denar-) ^ ^ u i , i n n
,MM » kleine ) ' ^ ,<>0 » ^ ö l l i a e La t ten^agc l ,00« Et .
1000 » mit Rollen zu Hauptgestell und « " W0 » 4 ) ^ " ^ ' " ^ n ^

Zügeln der Freiwilligen-Ka- - V lech-Waren.

""ll<me ^ , ^ Stück Speiseschalen x... <7. .>..- .>,
,000 » zu Stcignemcn , , ^ Tl̂ nkbecker )surF<'ldlp,taler von weißem
2000 « » Patrontaschen-Nimeu " , ^ " Epuckschalen ) ^ " h
,0N0 «, « Hufe.sentaschcl ^ ^ ^ Leibschüsŝ l von Zink l Stück

, lw »„ « Stuhennemen geschwärzte^,^ , blccherne Kassee-Porlioncn-Vecher
Ü00 . nnt Walzen zu Unter- ^ ^^ , Laternen aus schwarzlackirtem ^^^^^

. ^ ' " c,. < . 4 rothen Gläsern zur Eignalfahne
5 " größere z^Bandage blecherne Kopftafeln
5)0 » kleinere) Torni,tcr ? ,. , l00 Stuck ' ^ >̂ ' >
50 « qrüßcre) zu Instrumenten ( " " ^ " " t ^ Drechsler -Arbeite«.
50 » kleinere ) Etllis-.Tornistcr ^ / 5<)l> ^llick nnadjustlrte (5z>,ttora , Stück

,00 » zu Säbelgehängen ) . ,- .. ^ N) Paar für 3?egimenls-) Tambours, unbcschlagene
100 » « Steckkuppel Taschcl ) ^ ' " ^ 5»U » » ordinäre ) Trommelschlägcl ' Paar
50 » >, Bandage- ) Tornister ^ UW0 Stück zu Vordelzeugcn-) n . , . , - - —
50 » , Instrumentcn-Etuis) verzinnte « ^ U)00 » « Stirnkreuzen ) """ lagörosen l00 Stück

l00 » , Twgblatter der Kavallerie- Kes- ^ ! Holzsorten-Arbeiten.
1000 . ^ ^ ' « 0 Stück kleine, undeschlagene Pferdpsiöckc »Stück

!00 >> kleine ) zu Pferde- ^ 5 Schlosser-Arbeiten.
100 »> bewegliche mit Kloben) flocken ^ " l00 Garnit. zu Kavallerie-Sätteln ^ ^^.. . .

,000 » zu Infanterie-Tornister H ^ N>0 ., » Patrontascheiniemen > " ^ s.^. '^
!00 » « Ladstockanhä'ngricmen f. Jäger A ^ ' für Fieiwilli.qen-Kavallelic) ' ^ ^^ l Garnit.
l00 » ovale zu Infailterie-Patrontaschen H^ ! 100 » vollständige Beschläge zu Patrontaschen
NW » zu Kesselkreuz-Traggurten / ' . 5^ „ zu Requisiten-Kästchen- ) n,,s,,^ ,

l«) ,. „ Estandartviemen ) ^ Ü0 » » Signalsahnen-Stangen-) ' ^ ^ ^ ^
100 » Trommele in häng . ^I eiseine l Stück Tattelhölzer.
N,0 » zu Pistolen-Anhängricmen / ^. Haken ,«»i^ m^,- ^mief.'l "> , V^>-

,000 » ^schwärzte zu Infant-Tornister 1 " " ' " " " P ' " ^ ' ' l ^ zu Sättt ln für Kavallerie ^ ^ 3 ^ .
» Tragstiften zu Infanterie-Tornister ' « " S t ü c k 2000 Stuck ^ette^blatter) l Stüci

, c>v -l -̂> / x . , . ^ , . , u I Siebmacher, 2lrbeiteu.
^Mi » lanqe Vorsteckstitten ^eiserne geschwarz- l Stuck ,<. ^ .,« .- ^̂  . .-r- cv , .
' " " Pa. B..!^rmi.F.°chlin^n ' . ' H c g b ^ , , ^ ^ , , " . . . . . . g..z«d,, n.e n«ss„.g.e r̂ommc, °»n. ^ .̂ ^

und Kloben ^ Keffelrreuzen , . ^. ' -^ ^.
^ . « ^ .cf> <u ^ ^ ^ Vn<V c^s,,»-' ^0 » meffmgene Trommel arge

N»0 Stuck Drathaken ^u Bandaae-Tormster 'U,> ^ tuc^ » >, » , .̂ « « » « « « ^
„, ^ ,,..„ , <. ,̂ , . . , . , ^.^ . Viivsteubunder - ZVaren.

> Grtr. vo standige eiserne Beschläge zu Estand- , ,̂ ' ...-<. ^ . « . . . ^. . «
^-^,.,'.',n.',r ' ^ >̂  a ! ^ (^^.„lt. z y ^ , ^.^.,^ P^vdkartatschen l Stück

Nadler -Waren. <i!harple und -Uaumwolie.
5z0000 Stück eiserne lackitte Halsbinoel-Schnallen l0N0 S t . l000 Pfund feine Leinen l̂Zharpie

l m , Vaar n, aroßen ) ^ , .. . ., , ,.., <« -^00 » Baumwolle (Kardler-?lbfall) ^ Pfund
l«0 I k l ^ iW Paar, ^ >̂  Baumwoll̂ Charpie (Spinn-Abfall)

F o r m u l a r e z u m O f f e r t e .
gft kr. Stempel.

Offert zur Lieferung der Ringelschmicd - Waren an die k. k. MonturZ 5 Kommission zu N. N.

Ich N. N. wohnhaft in (Stadt, Or t , Bezirk, Kreis oder Komitat, Provinz) erkläre hicmit, nachbenanltte Gegenstände um die
beia,esekten Preise bis Ende Oktober, l ^ i kontraktmäßig liefern ^' ,U'ollen.^

Der zu liefernden Gegenstände Preise in österreichischer IVährul lg

- , S a g e : ^
Q u a n t u m . B e n e n n u n g f u r fl. kr. j (,^.,lden ^ ! ' N e n k r e ^ e r

" " ^ " """ Stück
Garntt.
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I c h bestätige zugleich, daß ich die M u s t e r , so wie auch die Lieferungs- und Kontrakts - Bedinqnisse in der N . N . Zeitung N r . . .
am . . ten . . . . l 6 t i 2 , sowohl, als auch bei der Montuvs-Kommission zu N . ^>i. eingesehen, unterfertigt und gesiegelt habe, mich denselben
vollinhaltlich unlenverfe, und unter genauer Zuhal lung aller sonstige» für Lieferungen an das r'. k. M i l i t ä r - )lerar in Wirksamkeit stehenden
Kontrahirungu-Borschriften bis Ende Oktober l t t i i i t in folgenden Raten und zwar N . N . ltt<>3 liefern wol le, und für die richtige Erfül lung
dieser Zusage mit dem gleichzeitig abgesondert eingesendeten 5»"/^tigen V a d i u m von . . . . Gulden in österreichischer W ä h r u n g , welches dem
Liefcrungswerthe von . . . . st. . . Nkr. entspricht, laut Kundmachung hafte.

D a s von der Handels- und Gcwerbekammer versiegelt erhaltene, und von derselben ausgefertigte Leistungsfähigkeits-Zertifikat liegt bei.
Gezeichnet zu N . , Kreis N . , Land N . am . <ten . . . . l ö l , .

N . N . eigenhändige Unterschrift des Offerenten
sammt Angabe seines Charakters.

Formulare zum Eouverte des Offertes:
An

ein hohes k. k. Kriegsministerimn (oder Landes-General-Kommando)

zu
N. N.

Offert des N, N- zur Lieferung
dcr Niügelschmied-Waren (oder
sonstige eventuelle Erfordernisse.)

Formulare zum Gouverte des Vadiums:
An

ein hohes k. k. Kriegöministerium (oder Landes-General-Kommando)
zu

N. N.
Dopositenschcin über . . . fl. österr.
Währung zu dem Offerle des N. N.
für Ringelschmied» Waren (oder son-
stige eventuelle Erfordernisse,)

C k. vojasko ministorstvo je ukazalo,
za<]roloviti po ponudbi reei, klere so v na-
sleiluem spi.sku imenovane in kterih je pri
mnnturskih komisijah za obleko in oboro-Abo
za ens od 1. januarja do posledniga dno
mesca decembra 18(52 troba.

Ktcre n ici se inorejo za zakladhn po-
nujali, se vidi iz g'ori omenjriicga spiska ;
more se jih pat' vee, nikakor pa menj po-

.nujali, k'akor je omii v najmanjsini uala-
novljeuo,

Vsc roei Hi'- morajo oddajati po mustrili,
ktori so pri inoulurskili komisijah v polled
pripravljcni in s peealom zaznamovani, in
kteriii kakosnost ima kot najmanjsina ve-
ljati l*oterjena zakladba mora najpozncje
do koneo oktobra 18(>v> izversona biti.

Obroke doloeiti, v klcrib hoeejo reei
oddajati, se propusti ponudnikoin sainim,
Jvteri imajo te obroke in pa to, kolikor bodo
v posamnih obrokih oddajali, v ponudku na-
lankn puvedati.

V s a k p *> n ii (1 n i k in o r a s p o n u d k o ID
p r i n c s t i s p r i c e v a l o , k I e r o i in a
v s l e d ri. v. s k l e p a od 2.'J. ü k t o k r a
18f>5 n e s t e m p I j a n o b i l i , i n v k l e r e in
k ii p c i j s k a u I i o b e r t ri i j s k a z h o r-

• n i c a , a I j t a r n , k j e r t a k e ni, p a z a
t o p o s t a v I j o n a g o s p o s k a p o t e r d i,
d a j e p o n Ji d n i k p •• i k I a d o n, t o 1 i k o,
k o l i k o r j e n o nlid i I , v o d 1 o č e JI e m
v a s u odd a t i .

T o s p r i v o v a 1 o, k t e i* o s o m o r a
p o n ii d n i k u 1 e '/> a p ß t'«»t « » o v r o k o
d a {i, v k t P r t» n» p a in u r a p o ^ e d a n o
b i t i , da H « j c in o r d a p o g1» d i I, m « r a
z 'a p o.'v a t e n o o s t a t i.

0 n d i, k j e r s o k u p e i j s k e z b o r-
n i c e , v p j a š k o in i n i s t u v s t v o n e
b o /<,_£ d o v'o I n jo L od o b c r t n i j s k ill
d r ii z t c v, /- ti p a n o v a I i p o I i t i č n i h
ff o 8 p o s k p o 1 «3 r j e n i m i s p r i « e v a 1 i
d a j e p o n n d ri i k p r i k I a d e n. z a z a-
k 1» (1 a n i e, in »' a 1 i s k i p o n u d n i k i in o-
r a j o p i" i n o s 11 s p r i c c v a I a ku p c i j s-
k i h i n o b c r t n i j s k i \\ z b o r n i c , da
s o 7, in o z n i z a k I a d a t i. I

Na ponudek bre/. tacega spricevala sc
Indi potein ne bo porajlalo, ci> bi ponmlena
ccna tndi n»sar.skenni zakladu ngodna bib».

Za zakladavno udelczbo ponndena koii-
kost in razmera zahtevanc ceno do cen
sknpno zakladbe m\ bo (MIIFIO nicrilo, tcmiH*
»•Icidalo s<; bo Indi na zakladavno prikladons!
ponudnikovo , zlasli j)a na njeyovo- <lo.slcj
dobrc in o pravcm casu oddane zakladbo,
na njc^ovo postenosl in na njc^ovo zani.*.s--
Ijivoss.

V ponudku, klcri fit» jnia po zdolej pri-
djanem iz»'Ii-?du «pisali, niora bili inonlurska
komisija, klero lioče kdo zakladati-, opoinni
so pa, da se za razpuseno karlsbur.sko
montnrsko kotnisijo na Erdeljskeni nobone
zakladbe ne ]>odo jeniale, potein kolikost,
klere prenaredba pa s<̂  prid<'r/i, <lalje cena
vsake reei nalanko in razloeno povcdali
in ne san»o 8 steviikami, lennie tndi s eer-
kami zapisann.

Ako kak pomidnik no ponnja samo z;»
eno, temiK' za vee niontnrskih komisii /,a-
kiad!>e naravnost na nn'.slo po.siljati, mnra
za vsako montnrsko komi«ijo poseben po-
nudek z aro vred poslati, spricevolo zinnož-
nosli pa, klero se mora za vse ponmiene
zakladbe izroei, le enemu ponudku priluziti

Vsak ponndek se »nora v zapeeatenem
zu\i{kn, kteri se naredi po iygledu, ki jo
temn raz»lasu zdob'j pndjan, poslati

i*onudnik mora vadija aii are pet od
«to vrednosli y.akiadanili reei, ktera spada
ua tirjano ceno za ponudene reei, ali kdki
munhirski koaiisiji, ali-pa knki^vojaski dnar-
nici, ra/.un Uunajakp, zalo/ili

Are. se inorejo a!i v ^otovih dnar-
jih, ali pa v realnili hipotekali ali v avslrijan-
skiii do'/nib picinih vloziti; posledne pisrna
s(̂  j<imlji'je po knrsM vlo/,ne<>a dno, ako so
pa sreekovavne, samo za loliko, za kolikor
so pisano. Zastavne in poro.stvene pisma
se morejo samn t«'daj za aro jemati, cr
so na nepreinakljivo posestvo po postavi
zavnrovane in s poterjenj<'in doliene finaritlne
prokuratnre previdene, da se morejo pre-
vzeti. Menjiee se ne jeinijijo Za aro
vlozena suma se mora v ponudku vselej v
avstrianski veljavi pisati.

Zastran are nnrejeni polozni list se
mora ob enem z zapeoatenim ponudkom,
soda v posebnein Midi zapeeatonem zavilku
poslati; iz«rled je na koncu te»a ra/^lasa.

Da se zaprekam in prevelikim ^njeeain
v okoin pride, se izreeno opoinni, da so
za prejemanje in o/.eroma pokladanja ar vse
e. k. vojaske dnarnice , razun Dunajske, po-
fom pa monhirske komisije odlocene, pri
kterih se je lednj o pravem easu ogiasiti.

Pomulki in are, ktere se morajo posebej
polozili, se morajo napozneje do 10. (de-
sffle^a) dne ianuarja Io63 ob 12 uri opol-
dan an kar pn siavnem voja.stvom minister-
stvu ali pa pri kakem de/.elncm obrnem
poveljstv», ktero bo k njeinu dospele po-
nndke c. k. vojaskemu minisferstvu po.slalo,
oddati; na po/neje podane ali powlane po-
niidke se ne bo porajlalo.

Ponudki oslnncjo pod z,ou!)s) are za
spolnovanjc svojili 'pouudb do 25. (pet \n

dvajseleo-a) febniarja 18(53 zavezani, in
cesarskenm zakladu je na voljo dano, <•«
je sila , zakladanje proti odskodbi ponudenih
cen koj po pivjelju ponudkov zaeeti dati.

Ponuiiki, kl<*ri niso dostojno narejeni
ali z aro zavnrovani , ali v klerili so drug-i
kakor imenovani pog"oj?, se ne bodo po-
rajtali.

iVlusIri potrebnili reei, kakor tudi na-
taneneji zakladavni in pog"od!)ini pog'oji se
morejo \iditi ob navadnib uredskih urali pri
monlurskih kosnisijab, in da se jc to z^ n -
dilo, se mora v ponudku izreeno povedati.

K.ar se tiee eiujaste posode za bolnisnice,
se izreeno opoinni, da morajo sale /.a jed
in ko/arci, potem verei vi. eisteg-a cina biti,
v kterem se sine pri kemieni preiskavi
k veeeinu en proccnt svinca ali druzili rud-
nin dokazali. V pljuvavnicaii sine sestdeset
procenlov ei«te»a cina in stirideset procen-
lox svinca bili.

Ko bodo ponudhe poterjene, bodo po-
uuduiki zavezani, pravne pog-odbe stnrili,
kterib en prepis mora pristojen stempelj n«*»
pogodnikove slro.ške imeti.

S p i s e k
reci ; kterih monturske komisije v letu 1863 potrebujejo in zastran kterih pogojenega oddajanja bo ponudke

podajati.

Ceiae ,T . Ceuc
Nn.imanj.si s c i i n a j 0 Najmiuijsi s e i m o j 0

ponudba 1 Ä Ä c ponujati ponudba n i ponujati
za za

1 1 . . . . - •• — . . • • . ..1 •

Vo'&nmotetivsfoQ 5 » tpaKarwkc» s o i i « . ,rJ0 vatel /. )be lokozico, ruineno-židanih
200 valel za fehlbebelske ) ^j^y i vatel 100 „ brez) '/, palca sirokib znaeajuili portic J _ ^

1000 „ port „ korporolske) ' e - } 1000 kuuinil riijnnili vezi za |>F»j.se, po 8 0 " dol- , ' ,
1000 „ „ ulanske pasove . ffib z konjike prostovoljce MMUUU
1000 „ za muzikanfske suknje, belih ^ ^ G 0 0 v a l e i no r (»t-zide za bandeira na ulanske

C00 par obramnic za ulane 1 par' sulice 1 vatel
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AT . .... C c n e 1 Cene
Najmanjsi s e i u i i i J 0 j\Hjm»n>si s e i m ; 1 j 0

ponudba I i l l e ponujati ponudlm l m e ponujati
za za

4Q vatel židanili trakov za zastave 1 v;»tel f>0 par slranskih krevelj J h mesin^a 1 par
40 sezen vlaenib trakov „ 1 sezeu «r>0 oprava spir s slransko krev-J za konjiške .

inon knm.id vnlnatili ro/, «n knpe M»co /.a spirne vezila] celjade opiava
^ 0 0 „ aabelnih cosov) M rt l k ° ' n a l I!!!! komad «eitkov za strelske y o r | o m

1000 „ ) „ konjike _ 10 „ klobuke , s stevilko 1 komad
1000 oprava sranz /a ulanke 1 oprava i 0 » / a ei'kbse' in J.erese

inn vallovza kanelnel , . , , • . 2(> podvojnili toekov za bobnarske bitkei U V " . < snlore, podvezmce • . \ i i • i
100 »t ,, proste ) * par za re»imenlnpg\i ) uobnarja, okovi za .
100 » » kostilomne zinc ) cvirnatih 10 „ „ prostega ) bitke P a r

GO „ „ zavezilne tormstre ) pasov \o komad za zastvane ) t , - ,• , • , , i
100 „ 1 ) pale sirokih pertenih trakov za j v a t e l l() „ „ s t a n d a r t n e ) t o k e » m e 8 I I 1 f f a s h ü k o v l ! k n n i a d

100 „ V4 ) pal«» Ä«sot»re i U K ) 0 " V ( l | ; ^ h i n , , , , " " T p a T " "
100 ,, /n palca sirokih belih cvirnatih tra- j levovib glav za ulanske eanke - T I T

u m .. trai 'wW y.n nh.^iv» intm-ov 1 0 0 oprava spii* za »pirastc obradnice ulanskih ^ ^ ^
(JO vnt.«l pertenih tracicev ) « no«°V 1

M l
V i i l ( ? l I t > a I ) k

r» tucet portic z mesinffastim nakovorn ) "™*e 1 h l ( % < ^ 1 1 U 1 > komad roz k puseljcu iz zime
L l*)i/ 1 < ) 0 " oklepnih vt'rizic L \^\^\\\\\\ glavami

J I n V1 pa lecs i roc ih, 80 vatlov dolgili ^ ],()lm(]\ k topniskfm vakam ( i i ; . , : l i 7 . , m , j [ 1 komad
~' 00 )» | virkanih povojov 10 n mesingastih osti k kroho/epku"
1000 ii • > , 5 ( ) „ ,, nlosic k kostilomuim .šinam
1000 vatel za frajtarflko cak« 1 M e d o l v a w k o b l a V o .
MM » „al . lc,st ,r .robate Tolnal.h 2 ( ) ( ) ( ) o i ) h , , 1 ( l n i c ^ Ä S

10000 „ „ o^erske l.lac« 1 0 U ™ l M ,00 „ / a konjiske ^oljade 5 f'* •:-.
JS " „kapehie . 1 0 0 „ „lai'Lko rapke . U c L I

500 komad , „ h,»nr.kn eak« | 0 - ^ „ ^ „ i c e T v J i Ä ^ A v 1 ? ^
500 ,, ^nor „ kucme ß 0 ; ^P,n/ul&

Za grenadine
500 „ ii ol| « . -^ GO I,»,,,!) za rateten« 1 k<>'»ad
500 „ „ ajile l.uzarjev prostov. g 1 0 (1vojnatih munbov za zavezilne tor-
500 „ v vKsnjev« ulankc « 1 komad n i ^ . e *
500 „ „ kap8elni«e)zakonj.ke c, ^ . ^

1 ^ I! zelenib o b " h l^ rc za strelce J™ ,; „ }> pkfonastih
1000 oprava sivili ) zanjk za) p«;scov konjikov j r , u '' Cvekov) pozlaccnih za zastave in
1000 „ rjavih) pl«jÄ« ) prostovoljcov • I j j J | 0 '̂  k r o n i ( . j standalte

100 komad pasov za lmzai-jo 1 k o m a ( j 1 C l n a w k o b»a K o.
6 0 „ trobcitar-kih zijor s eopom -TTT^T 2<><)<> f"C«t velikib) pcskili in

000 tucet rozic za hnzarske aide — ^ " T M{)" i, malili ) konji.skih .
100 komad tokovine za huzarskc cake . L ^ ^ i l u)00 „ velikili) • «•••mjaslih gumbov 1 tucet

Obvraiailce In o b v r a t n i flori. # 2 ( ) u ^ „^uj, j ulanskili i ,v. l i (,
•]000 komad s cernim usnjcm obsilih obvratmc •:. & f t 0 ''̂  «injaslih olivk za huzartke atile

T
 z v e ? J ° n . r - . , J 1000 komad plombirskih krofflic 1000 kom.

50000 „ o)M-ainih llorov iz Croiseo 1 komad ^ r . b . t ";~H
1000 ,; obualnih florov B franifi* za liu: U»OO „ torilk za 3ed iz «sfejega cna 1 komad

. 2,arje prostovoljce =.«cVoilo 1000 ^ kozarcov) . <;j s t (,wa) . , , i
1000 ,;';iol)vratnih ilorov za čikole . . . 100 . „ vercev ) 1 Z C W t e J ^ a c W . 1 komad

B ^ . ^ U : ^ ^ ^ ^ : / . ! . - ! . — — r l 0 0 5 pluvavmc iz slaboieiral
1000 komad strciskili ) . . RoKovicarsKt' (k-la. •

10 „ r«dpcili) h u z a r | | k i h <pu&ljcovi*p e rja m ) { ) . i r l l M i i h P o k o v i c l 'par
1000 „ ^ . } 300 komad enojnih ) ... .
100^ "• A " k - n i r . k i h Ä i m n n l i h 1 komad 1 0 0 >f J ^ ] ^ •• • . . .
1 °? ;; rud«cih) . ,., puseljcov 200 „ suspensonj 1 komad
1000 „ černih ) l l l a n s k l h l ( ) 0 » trakov za kr, pusat, r _ ? _

500 ) ''<a kucme ! G u m b a r s k e dela.
500 y* P e r 6 S ) „ tatarke _ 10000 tucet »a lajbeljre ) ^ I "

Pasap«ke <l^5«. 5000 „ „ topuičarske hlace ) ^ I kosenih 1 tucet
.-.10000 tucet velikih ) peskili in (iOOOO ,f -rVclikih) ^c r nih? ( ffumbov

'•9000 .j "majhhih 1 konjiskih 200O0 „ »nalih ) • ' i n
1000 „ velikih ) s"fiftbv-. za ' 2000 tucat velicih ) gumbot iz( za jetmskehlace 1 O Q O , t

000 .n.-ijlmlli ^ ztrelce meainffastih v < m n .. mailinih ) parkljev ( „ kamasue
1000 „ velikih ) u l a n s k i h 1 l u c { ' 1 | V e n r a m k o blag«. '

200 „ m { j . ! [ l ! j l " ) guniDov ^ v i t t > 1 y a p u > k i n e p | a j . e j u 5 o t o r e t . v ^ t e !

6000 „ %tl!^ l l!1)(opnicarskih 1 ( M | se,;,M1 . j topnicarske tornistre
1000 „ majlin.1i) ' ^ s t A t n pasnicV " . \ r ,

!•> za zavezilne /epe >»«> » J » L U l . e. . . 1 sezen
.nn " .„„. inst i l l olivk za! huzawke atile 500 „ ^ I nosiln.ee kotlov
OVx, „ u i t o i t o , „ iM sanenn orodie
500 komad brez) « Ujnkic orlov)| r > 0 0 v n t e M W l l i 5 i h |

00 „ ) V i t k o m l b i " ) ^ ) a e podveznih( k a F e l n e ^ f o r p

«go0 ;; X l k 0 - d BO ,. ?od,PMihV *vosle )
50 „ nastavekov , j z tnesin^a | JJJJJ » ; n p a | t f a - dftbelih «otorskih verv
50 „ prccmc na greben l » /|« 1 komad'
/10 „ glavnih sm . \ za konjiake L - | ^ 0 0 0 k o m a ( 1 nt'opravljeaih uzdniii) k o n o b c o v ^
(|0 oprava gmnbov /( maternico ^JlCIjll2.| ! < M > par pasnib ., ' .
ßO koiiKid nasntja celjade T'komad l 0 ° komad konopnihuzd 1 komad
50 obsi-itja « _ WO. „ „ «P«" . N . ,. , , .,
HO par stronskih vi!ic " i par 1 10 „ vervic . . bobne, po 5 se«n«v dolg.h

ß . 9(mMM(itt 3!v. 28G ü. 13. Dcj. 1S«2).
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Najmaiijsi 8(! i i n a j 0 Änjmanjsi so i i n a j 0

ponudba * 1 $ e poimjali pomidba I M e ponujati
• za za

.10)00 vatej-projsle ) * . A . , 1 • • 100 par ) , , ., , i ) xa velike) , . , A A 1

1000 „" \ certo .dehele j ^ . W 1 v a t c l 100 „ ) z e I c z m h z a P o n k ) „ male ) s o t o r e ^ 0 kom.
t.n. .10 funt lie^ie, \t .«.. ' [ * • ' l «00 komad iiittsiuga&tih dedcov) za huzarskc ~,AT ,

100 , proste \ \ ***>** ^ ' ^ ' ' "

!• Mm konnul po-d so/ijlia. doj^ili niasm$kilii pov«- 1 komad

«00 sc-AOii prostih,.' ... •.,.,.;:... . . : Lzavn ic 1 BCŽCII l 0 0 ° k o i n ! u ] »aklepov za ostrogre 1000 kom.

<i i ) W Terv za .ppviaaviuj m Ä e , . .",.-• 1 par l ( ) ü » iizdnih drogov s klinom za voj^ske

ö komad " w V i A ^ 1IMI •" ,,-^ob.li.sa, pocnj.mh 1 komad

d , ;Joit3^jr^nfe^je( |ol s-^uip ;ta/ovJopravo _^_ . C v o k i in £<?Ie-/Jo.

~ ' . MuxikaBi tsko opadjfUJil'w -Tßn 100000 ' komad,..,,. srednjili zaremeijne
"KfT.107 f k o m a ^ s l a h n i l ^ ^ ^ l ^ ^ J H i l B . n IM; UHHKM) „ r v o k o v *a dlnWe *" ", 1000 kom.

f ffiJkiii;:-t«»l|H<nÖ«ib .)!-r 'SjV 5. •::,: . . i n - 1 komad ,,n)00»0 „ . „ podplale ....
r>YU'iqo54 }) usfnic za ro^ovc HiOOO .-,„ ... f ,, opelic« ;;

— -&- „ trohent,:i,. ustmcami io . cprit zelezu^ga drata za eako l c e n t
iti«*R^ ^ V p H ^ ^ v k o B»3ayo. '• 10 komad sckir ) ^ t e s a r - ,

b ^ * ( t komnd.veMi) 'm:Ji;:i '.; !MI' ( ' A . ! ^1« » 'f^.Yl , ,
IQ 1 • : . , : ^ j j ^ - ^ i a ^ p r e p a n i D i c e - ' - - i \ 100 ,, . t a l r o r s k i h s e k i r L r e z t o p o n s e a

1 0 0 ! ' r ' - ; -/ v<A\L\\ i :)- • '»^" l ' f , n n r '""•'" <M » k r a i n p o v s p u r e s i in cveki b r c z l o -

1 0 0 velrcih ( z a u a s a b l i i c e ^ w i | ( | ' • l ' ! i ; " i r ' , m k ; Y < i i

1 ^ r ^ -•! •{ k o n i i k o v *P/'"votmne •• .•._ ¥ik .ii ,.... „
3 - ^ e r * | . •' . . ;* •-.,-, J . : • 1-0 it «llfiDV z r o c u m

lOOi ^ . r r j i z a ^ i ü ü . r s k e zagi^e f | ok« v , , , 10 „ z a g - - ' " -
50 •„ • • „ opase' zdravmske ccte _ l k ü m a d J ( J ^ oderckov za »äffe

•,,.„..„.siü " " koKlolbniiic/sine ^ ,,> ' „ klsimf
100 q V pociujenih z^yalai'-c'ki za mor- U K ) komad 8 palcov dol/ ig kliiijakov

,0000 - „ velidJ!) " h
t
lUW0: f . '. \ / • 111" ; •" r 4 \ ^ ^^ ™±o* «a remeUoc i 0 0 ° ^ m .

12000 ,; mnlih ) ''* t « » » « « ^ k c ffoze 100 n^.Ah».
1000 „ z valart'ki za nadopasnict« ^ Mositar«k<> b£a&o.
1000 „ velikih;1 y a h l e v n e ( 1 / d o l s « •.-•••MMI koma«l Vul«r ».a ppsr.o

1000 „ vehkih v.:. # ..Au m i •'kozarcov za bolnisnico I z l H ' K ^ a

1000 „ maiif ^ 7 _ . t v 100 kom. J 0 latorn iz t-crno Iakiram^a kositana
1000 „ z v a i j a . c i ^ oli^avmco in « ; s s s ' t c P ;m i . hid^imi Äipami /a ka-

v a j a ^ z a konjske proslo- i zalne bandera

1000 „ »a nawMU'ifi« jehntMia i .H 1. i 1 ( } U - K ; ^ : ^ ploli^liK tablic za nadzrrlavje

.m* 100» „ zcpkov zs»;;|mdkove \ \ .;,;M ' ,., • s Sti-ugarskc» tUUi.

~^}W\ " «^»•^««i^^l^biiisMg^oceriijenü , , 0 0 | j ' ^ ß o i ) kumad. liwpravljenih cutar | komad

U < : 50 maWifc) : , i i i8lre : . ' • • • « « « ! ° ! ^ . ^ » „ b . t k o v ) „ pnwle ) ; J 1 P-»

iVOi „ veeih { pa Ä m e n i n e ; f % - ^ F »««» kümod podlagnih TÜÄ / a P m P.er.8If!c?. ,.,,. 100 kom

™UÄl „ poliranih za nasabljice. i»ilc * . I ,o«oiie <l<r-3a. a
50 za obcziia ) zaeittjeno tor- : • ; i i*i. . . . , ... , -i » , . . "
50 „ „ instnmujiilnis-) liistr» ^ ! <*(M hfiju(|^(jl komad^jialili -nebkovamli kolov za konje J^jtomad^

100 „ lakiranih za nosilnice koiijiskili . - ' "•• '':.' ;KlJwcarj»ko «löla.
zopov za kollice c

1000 „ okroglili lakiranih za uzdic« i « 100 kom I m ) ° P r a v »a. konjiske'sedla
UH) „ mnlili \ ' . . . . \ ® i ' 100 » popolmh „ jermeiia za patrons- 1 oprava
um nmiiikliivih J ™ P«ve*alw« . ^ ' | ' • .' - okovov .uice za koniske

i ( sp reccpom) ' ^ o r ) J ' | ^ , ^l 'ostovoljce, ^
1000 i / / ' ^ ^ p e s k e tornistlfert : p N 100 ,, popolnüi ()k()vbv(za! patronsn.ice 1 opra\a

l ü ü - Lrjx'.f.'/.a-strelske basaunce . • ^ r ( ) ) za ruL'ri« »knnjice ., .....L
100 t ^

j okrö-oaa tozape«kepa l ro , i sn»ce o ^ ;; okovov j ^ r o - o / a k H J l n e b a n ( ] e r a 1 oprava
HH> 55 zd piTi-amnice zä tiöso kotlov/ / iy^ v i

»0 | „ „ »tandarsko-jermenje | V(Mil i !,, ^em %a ueüla.
i ' - Ä - . \ * V f 1 » * „ n a s a b l j i c e ^ . 2 • « a 1 0 0 0 p n r o v Ž«buTjk ) n , • i I p a r

100 : ,. fjkavi'iiniiv V» linluK» s-K l komad ( , , •' . . ' za sou a .konisko .—..Xll
•.fwu » Aa "abcöilnice piylolne kJtU(- : ~ ^ ' Ü;: i
1000 ; „ počernjenih za pcske tofnistre/ A V , ••:-.9f^ltÄkei. d 4?!, a-
1000 ' „ c v c Ä v za p«ške tornislrc 100 kom. | 0 komad tfopolno lri-pravl)«nih mcsingastih bob- •
200 „ dolgih jjredtikavnib zele/nih occr- , , • - v • 4*f iov fci-cz bitko» . 1 komad

! w ., C V e k ( U , njenili z razd«- ! k ° i n n d 1 0 » incsingastih bobnic
^PO fav vezil z vjeu^i l n pre- . Ijivimi jnrnii«« R e r t o i a « . k o bla«o.

cepki f / a kotle * Pai>

100 Icomaddratenilikijiikicz«ofev«ziliielorni8tre ifl'd'kom. I ü ü ü k o m a ( 1 k c r l a ^ ^ ^ J kr)m^_
x 1 oprava popolmfi zclezmh^okovov za «tau- ' ; " " Cosanje in »avol ja. S

— ~ 1000- hint licneffa perlene^a cosanja
I f f larske .^c la . 5 , m ; „' -pavolje (gredasiiih ostalikov) 1 simt "

50|)00 komad zele%nih lakfranili zaklcpnic za ob- 1000 kom. ö w ü • » pavoljuateg-a cosanja (projnihodpadkov)
vra|,uicu. ; , I m
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Ponudek za zakladanje verigarskega blaga c. k. monturski komisiji v J . J .

«Jez J. «I., stanujm* v (mestu, selu, okraju, okrogu, /upjinii) izreeem z nazoeim, da hoeem zdolej imenovane reei po pri-
fitavljcni «oni (io konca oktobra 18Gtf po pogodbi oddajati:

Zakladavuili reel vvniu v av»^rijan«ki vcljavi

' • / t o l i k o • • ' . . ' i m e • ' ' sl. ! k r . | !- .,._ . r e c , i ! „ r -. -
| 1 1 g o l d i n a r j c v | n o v. k r a j c e r j c v

koma-
dov

oprav

Potftrdim ln<li, da sem must re kakor tudi pogojß za zakladanje v J . 3. casniku st. . . . od . . . . 18(52 in pa pri mon-
turski komisiji v J . «I. natanko prebral, da se njim popoluama podver/om in z natancnirn spolnovanjem vseli druzili za zakladanje
vojaškomu zakladu obstojecih predpisov zastran po»-odb do konoc oktobra 18(53 v sledei'ih obrokih in sicor J . »1. zakladati hoeom,
in sem r/a to ponudbo s posobrj zaprufttnim in poslanim r>0/0 vadijem od . . . . g'oldinarjev v avstrijanski veljavi, kteri se s
skupno zakladavno vrednostjo od . . . . il. . . . kr. . . ujema, porok sog'lasno z raz^lasom.

Potorjenje zastran moje zmoznosti, ktere sem od kupeijske in olertnijske zbornice in od nje podpisano in zapei-ateno
projel, j e tudi prilozeno.

Pisano v J . , okraju J . , dezeli J dne . . . 186 . .
J . J . lastnoroi-iH podpis ponudnika z imeno-

vanjera njeg^ovega znacaja.

1/jjlod zavilkct za poii i idt 'k:
Slavnemu c. k. voja.sktMnu ministerstvu (dezolnemu obenumu

poveijstvn)
v J . il.

Ponudek J. J. za zakladanje veri^.'irskib
reci (ali pa drug'ih, kakor je treba.)

5/-I<M1 zav i tka / a polozni l i s t :

Slavnemu c. k. vojaskemu ministerstvu (dezclnemu obenemu
poveljslvu)

v J. J.
Ara ponudnika J . «I. za zakladanje z
vcrigurskini blagom ali pa dru^irn, kakor

bo treba, . . . . avslr. veljave.

Z. 2361. («)

Aaiserl. konigl. privil.

Die gefertigte Direktion beehrt sich, hiemit belannt zu machen, daß in Folge des von Herrn Franz Hmreker ausge-
sprochenen Wunsches, derselbe mit dlni heutigen .Tage aufhört, Vertreter der .Haup i - - I lgentschaf t in Laibach der k. k. privt'l.
««>,«!<»««,> ^«««-<«N«-« <«« 5yii«'«»«'tzV zu sein, und daß

an seine Stelle tr itt.
Derselbe ist ermächtigt: Versicherungen gegen Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegliche Gegenstände, Versicherungen

gegen Elementar-Schaden auf reisende Güter zu Wasser und zu Lande: so wie Antrage auf Lebensversicherungen zu übernehmen.
Tr ief t , 30. November 1«62.

Di6 Direktion

M i t Bezugnahme auf obige Bekanntmachung erlaubt die unterzeichnete H a u p t - A g e n t s c h a f t in allen obbenannten
Versicherungs-Angelegenheiten sich bestens zu empfehlen, mit dem Bemerken:

i .- Daß die betreffenden Prämien je nach den verschiedenen Graden der Gefahr auf daS Villigste bemessen sind, und die von
der Gesellschaft gebotenen G a r a n t i e n , so wie die Versicherungs-Bedingungen die vollkommenste Sicherheit darbieten.

2. Daß die k. k. priv. 7tm,ii'o/,o .4,/,-/«/^« l/t H7c«,-/ä ein GewährleistungS-Kapital von

besitzt.
8. Daß sie sich zum Hauptgrundsatze gemacht hat, die sie ferner treffenden Schaden nach Recht und Billigkeit abzumachen und

schleunigst zu bezahlen.
„ 4. Daß sie seit ihrem 23jährigen Bestehen

Sieben und Zwanzig Millionen Gulden
an Entschädigungen ausbezahlt hat.

5. Daß dieser namhafte, von einer einzigen Gesellschaft geleistete Entschädigungs-Betrag, klar und deutlich die außerordentliche
Nützlichkeit der Versicherungen herausstellt, welche mittelst eines unbedeutenden Betrages erlangt, Beruhigung gewähren,
und das größte Unglück unschädlich machen.

Die gefertigte H a n p t - A g e n t s c h a f t schmeichelt sich demnach, mit häufigen Versicherungs-Aufträgen beehrt zu werden,
und verspricht durch reelle und pünktliche Behandlung das ihr geschenkte Vertrauen vollkommen zu rechtfertigen.

. Das Assekuranz -Vnrcan befindet sich in der Franziskaner-Gasse N r . 8 , ^ - t t - m « dem D a m p f b a d e , woselbst
F o r m u l a r e zu Vcrsicherungs-Anträgen, Prämien-Tarife, Pläne der Lebensversicherung verabfolgt, und jedwede beliebige Aus-
kunft ertheilt wird.

La ibach am 1. Dezember 1862. <^ ,» ^ ^ si ,

Die Haujil-chzmlsslMst sii,- Rmm
der k. k. priv.

Fti«F,«O,i6 >/«l, ««lit?« «« 6«cN5 iÄ.
Max. I5ii8cliei'.
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Z. 491. « (1)

Letzte Voche
zum Ankaufe von Losen der siebenten

für gemeinnützige und Wohlthatigkeits-
Zwecke, deren Reinertrag zum Besten der

durch die dießjährige

Nebttschwemmnngzcr Donau, Elbe, Weichsel
und ihrer NebcnNnffe

Verunglückten in den verschiedenen Landern
des Reiches gewidmet ist.

Ez gcmiilnell H K H H Crcssl'r zusammen

300,000
Gulden öst. Währ., und zwar Treffer:

1 ü » o . o » » fl. — 1 ä 3Q.»«s> fl. — 1 :
» Q O t t N f l 1 ü l O.OOQ st." 2 z, HOOQ ft
— 3 ü ̂ l«Vttft fl. - 4 n 3«><H» fl. — 5) ü HV»tt si
— 16 n »tttttt fl. — 5>0 ü Hs><V fi. — 100 .l
» « » fl. - 15>0 ^ «<V« fl. — 200 -'' H» fl. -
Eericn-Gewinustc: 2000 î  «tt fl. — 2000 ü 5 fl

Ziehung unwiderrufitch

am S t t . Dezember Ü ^ t t I .
Prei5 einez Losê

3 Gulien östcrr. Wühl.

st5^ Nicht eine Privat., sondern Staats
Lotterie. — Es besteht nur eine Gattung Lose
— Nur cin Lospreis — Jedes Loö spielt i>
einer einzigen Ziehung auf alle Gewinnsie. —
Jede Lo5 - Nummer cjner gehobenen Ser i
kann nebst dem Serien «Gewinne auch einei
großen Treffer machen. — Alsbald nach de
Ziehung wird das Gewinnst - Vl'rzeichnl'ß aus
gegeben. — Vierzehn Tage nach der Ziehunc
erfolgt gegen Beibringung der mit d?n geseh
lichen Scempelmarken auf der Rückseite versehene»
Orginal-Lose, bei der Kasse der Lotterie (Wien
Salzgries Nr. l ^ l ) die 'Auszahlung der Ge
winnste. — Alle Gewinnste, welche binnen t
Monaten nach der Ziehung, also bis zum 20
Juni ltt<l3, aus was immer für einein Grund«
nicht behoben wurden, versauen nach H l !
des Spiel - Programmes zu Gunsten des Wohl
thätigkeit.^ Unternehmens, — Das Nähere ii'i
aus dem Spill-Programme ersichtlich, wclchei
bei allen Absatz-Organen aufliegt, und den an-
gekauften Losen beigegeben wird.

K. k. Lotto - Gefäl ls.Direktion in W i e « .
(Abthcilmig der Staats - Lollcric für gmicinnützigs imd Wohl'

lhätigleits - Iwrckl.)

Zadnji Teden
za kupovanje lozov or! sedim;

VEMIili IiOTE-] III JE
za olii'iiokoiislni- in (loltrodcltu; nvei, k l r rc cisti doho-
dck je nmiionji'ii na korisl ti.slim prebivavcoin niznib

di-'Acl ccsars tva,

na WoiUivi. SiiaBöi, ^isfla in iijili
dotod'iii.

klcri .so po leto.šiiji povodnji prisli v nesri-co.

Dobilo I ) ü 4 ä 3 4 (lohivk skujicj

3 0 0 0 00
goldinarjcv novcga dnarja; so pa to dohivko, nuniroc:
1 s $ 0 0 0 0 gld. _ 1 s 3O000 gld. -- 1 s
20000 slid. — 1 s 10000 gld. — 2 po
5 0 0 0 jrld. — 3 po /4000 «rid. — 4 po 3 0 0 0 gld.
— f> po 2 0 0 0 gld. — K) po 8OOO »-Id. —
50 po 3 0 0 gld. — 100 po 2OO «rid. — 150
po 1OO gld. — 200 po 5 O gld. — 2000 po-
vorslnili dobilkov po I O gld. — 2000 povcrslnih
dobitkov po 5 gld.

Vzdioovsliijo bo za tcrdnb in ncproklicno
chie 2O. uutica «leceieihrn BS(>2.

Loz vclja 3 j^oldinarji!

iiovcga «luarja.

fc^^6* To ni privatim, anipak der-
žavna lotcrija. — Lozi so saino
cue verste. — Ysi lozi -so po eni
c e n i . — Vsak los igni pri en em
vzdigovanju na vse dobitkc. — Vsak
loz potegnjene verste (serije) utegne
zraven poverstiiega dobitka zadeti tudi
kako veliko dobivko. —• Ktnalu po
vzdigovanju se bo izdal razkaz do-
bitkov. — Stirnajst dni po vzdigo-
vanju se bodo tlcjbitki pri loterijski
dnai'iüei na Dunaju (Salzgries St. 184)
izplačati tiatim, kteri prineso iz.vime
loze, ki jim so postavne stempeljske
marke od zadi prilepljene. — Vsi
dobitki, ki bi se v 6 mescih po vzdigo-
vanju, torej do .20. due juiiija mesca
1803, iz kakorsnega bodi vzroka,
nc vzeli od dnarnice, pripadejo po
§. 11. osnutka te lotorije na korist
tistemu dobrotnemu namenu, za kte-
rega je ta loterija napravljena. —
Bolj na tanko je vse to razloženo v
osnutku lotcrijc, ki sc nahaja v vach
prodajavnicab, in kterega dobi vsak,

kdor loz kupi.
C KP. ravnavstvo Io<€»rijskih cSoliod-

fiov, na Ounaju.
Oddelck deržavnili loterij za obciiokoristuc in dobrodelne nanicno.

ßl^z^ D<r lillicble. aiigsiillim n» uclxlilnde, echte

j Schneebergs Krauter-Allop
für Grippe, Hliscrktit, Husleu . Hal^deschweloen, nl'erl'aupt bci Vrust. mio ^llii^cu^r^llkheiten cill be-!

».'ädrle^ z/mderuii^millsl isi zu bekomnirl! :
I u L a i b ach bei ^»>»<?l l» M«^<»r , Apollickcr «ylM sjol^clicu Hirsche»" an, Marienplah.

I n ^cusladtt: D 0 ,». m i z zl, I i , Apotheker. > ! I n Aölaül: 9. H o l a c z c l , Apoth. ! I n Villnch: A!! drc .1 i! I c l l a c h .
" <̂  i ^ ' ^^''. > 5- A ü », che,iö, ^ j ^ bliest: I . S c i r a v a l l o , ^ ! „ Kla.icnsurt - A. Vl o r r e.
" u, ' '.>,̂  ^ ^ ' ̂  " " t o n i . „ , i , ^n,<!»b ; « o d a n n V i a i o c « t t i . ! „ W^lcnst^iii l>ci ( ! i l l i : M . E i chho l ze r.
„ ^'.iraCdln: ^. . V a l l c r . .. jj ^ Wipft.nh; I l' s. '̂. D o l l e n , . ! „ «rainburg: Cy. Ocisser.

^ . ^»reis ci,,er Flasche I fl. 2li kr. östcrr. Währ.
Gcgm zcdc Vcrsälschnull durch Muster- uud Markenschutz gesetzlich gesichert.

Zugleich ll)»usl> dülch dicfe Hnreo Dcposllturc l'e^'ge,, lvnos» :
H««lz»l»VIl'tz««z3««» V K ^ « < « , » ^ bcwlihrtcn, von dem k. k. Oberärzte Schmidt. Prciö pr. Schachtel 28 lr.
I>H ' . ZL t^L« ' '« ^ « » ' V ^ N ^ x t Z ' t t V t zur Stiirluiic, der Ncrucn u. Kräftigung dci! 5«rpcrS, 70 kr. oft. W.!
« ^ . « . l ^ - ,.><-<«3^ 5 ^ . < 5 . . t « > . . « « ^ ? ^ ^ ftr Stro^ln und

M'. HV«K«»e«n>'« echter, reiner, bchllrdlich gcpriiflcr, k. t. allerl,. a>l'sschl. PrlU.'gcsulldhcitsbcförderllder

Ein uorzitglichcö Mittcl gcgM Viagnilcidcn, hadiliicll̂  Vclsiops.mg, Vrllstträmpft, Koftfschmcvz, Mligniil und Vliitlonge-^
' ^ ^ " " stielen :e. :e. Prnö cuicr Flasche 5l) lr. hsterr. Wahr ^ "' " ^

Uzupt- I lbM bei >Iulm3 Littner, Äp^hekcr ». G,o^,ni^ ^
Aufträge auf Apfelwein unc> Essig, so'l'le nnf rchtcn Leberthran üdcruimmt für Lail'.ich H. I^ lc^OZ.!

3. 5l,2. 2 ( l ) Nr. !>2il).

Kundmachung.
Für die Posiexpedientenslelle in Brundorf

in Krail, , womit eine Iahreöbeslalllmg von
Emhundcrt Gulden öst. W. und cm Kanzlei-
pauschale von jahrlichen Zwanzig Gulden gegen
Verpflichtung zum Kautionöcrlage von Zwei-
hundert Gulden rerbilnden ist, wird hiemit der
Konkurs verlautbart,

Bewerber, um diese Stelle, haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nach.-
Weisung des Alters, der Schulbildung, s» ,yic
deö sittlichen und politischen Wohlverhaltens
bis längstens '/<>. Dezember d. I . bei der k k.
Postdirekcion in Triest einzubringen.

K. k. Postdirektion Trieft, am 5. Dezem-
ber ltt«2.

^ 2^48. ( l ) Nr. 5482.

Verglcichsvcrflchrcn
wider J o h a n n W o l f l i n g in L a i b a c h ,

S t . Petersvorstadt Nr. t).

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird
auf Grund der Anzeige über Eiustelluug der
/,al)lungeu daä Vergleichsverfahren über das
gesammte bewegliche uud das im Inlande, mit
Ausnahme der Mil i tärgrenze, befindliche un«
bewegliche Vermögen des Johann Wölf i ing,
Inhaber einer Spezerei - und Materialwaren-
Handlung am hirsigen Platze unter der pro-
tokollirteu Firma: «Johann Wöl f l ing" einge-
leitet und Herr Dr . Joses Ore l , k. k. Notar,
als Gerichlürommissar, zur Leitung dieser Ver-
glcichsoerHandlung bestellt.

Die Vorladung zur Vergleichöverhandluna,
und zur Anmeldung der Forderungen wird durch
den in dem vorstehenden Edikte benannten Ge«
richlskommissär kundgemacht werden.

Laibach den l 2 . Dezember l 8 i j ^ .

Z 244tt. ( , ) Nr . 5.»»».

E d i k t .
Von dent k. k. Landesgerichle in Laibach,

wird hiemit bekannt gemacht, daß am l i l . De«
zember l, I . , und die folgenden Tage jedes-
mal um !t Uyr Früh und :̂  Uhr Nachmittags
der öffentliche Verkauf des zu der Nachlassen-
schaft der Frau Franziäka Segdl, verwittwet
gewesenen St ixa , gehörigen bedeutenden Mo-
bilarvermögens, bestehend in Pretiosen, ^'ribes-
kleidung, Wäsche, Einrichtung, Bücher lc.
gegen gleich bare Bezahlung in dem Hause
Nr. 8 in der Franziskanergasse durch den hiezu
bestellten Gerichtskommissär Hrn. Dr. Rcbitsch
vorgcnomnle«, werden wird.

Laibach am l2»r Dezember l862.

Z. 24l7. Nr. U3.

G d i k t.
I n Folge Bewilligung dcS ?. k Landes-

gerichtes Laibach, ddo. i l . Dezember l. I . , Z.
537 l , werden aus der Konkursmassa des ver- '
storbencn Handelsmannes Alfons H e l l e r am
l5>. Dezember d . ' I , Nachmittags tt Uhr im
Hause (^ons. - Nr. ̂ 9 zu Unterschischka, l < ) ^
Eimer S'liwowiz, l ? ' / , Eimer ^r.ainttchem,
l ^ Pfund Melisscn'Öel und 4 »nit"ßisen.-be-
reifce Fässer an d'en Meistbietenden gegen gleich
baare B^'zahll>ng hintangegcben werden.

Laibach Am l 2 . Dezember !8t>2.

k. k. Viotar, cll5 gcrichtl. Kommissär.
^ ^ ^ ^ - - ' ' - ' ' ^

Z. 24,7' (2)

Am Kllchlllhe K-Nr. 10
im S. Vtocko

N"d zwei l iü^r i^ lsie Mmimözimmer m!l ,l»'.ei'enf
Ei»^c,»^e. d<is rinl» ,iässeii>l-itig, licht >",!> ̂ crq„n»l'i1,
d'iö andsre als Vor^mmer l>̂ <nit iu Vell'lü5ll„g
slcl/eud. sogleich zu vcluiiclhl». Anfrageebeudort .


